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Konservative in der Union wenden sich gegen Fortsetzung der „Fehler Merkels“. 

 

Angesichts wieder stark steigender Zahlen von nach Deutschland kommenden illegalen 

Migranten befürchten Mitglieder des konservativen „Berliner Kreises in der Union“ eine 

erneute Flüchtlingskrise wie 2015. „Leider hat die Ampel-Regierung nichts aus den Fehlern der 

Vorgängerregierung Merkel gelernt und sieht der stark gestiegenen illegalen Einwanderung 

nach Deutschland nahezu tatenlos zu“, so die ehemalige Bundestagsabgeordnete Sylvia 

Pantel, Sprecherin des Berliner Kreises. Dieser fordert daher nun die Einführung 

flächendeckender Grenzkontrollen und konsequente Zurückweisung nicht 

Einreiseberechtigter. Diese Forderung müsse durch den Vorsitzenden der CDU, Friedrich 

Merz, zukünftig engagierter vorgetragen und durchgesetzt werden, so Pantel weiter. 

 

Einem Bericht deutscher Sicherheitsbehörden zufolge ist die Zahl illegaler Einreisen nach 

Deutschland im Vergleich zum Vorjahr um 47% gestiegen. In Österreich sei die Lage bereits 

wieder „wie 2015“. 

 

 

 

 

Der Berliner Kreis ist ein Netzwerk von konservativen Abgeordneten und Mandatsträgern in der Union. 
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